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2. X . 19 
X I I Z R  8/19

a) E s ist rechtsbeschwerderechtlich nicht zu beanstanden, 
wenn die Tatsachengerichte im Sinne einer tatsächlichen Ver
m utung davon ausgehen, dass ein Fam ilieneinkom m en bis 
zu r H öh e des D oppelten  des höchsten in der D üsseldorfer 
Tabelle ausgew iesenen E inkom m ensbetrags vollständig für 
den Lebensbedarf der Fam ilie verwendet w orden ist. D er 
U nterhaltsbedarf kann in diesem  Fall ohne D arlegung der 
konkreten E inkom m ensverw endung nach der Einkom m ens
quote bem essen werden. Sow eit das Einkom m en darüber 
hinausgeht, hat der Unterhaltsberechtigte, wenn er dennoch 
Unterhalt nach der Q uotenm ethode begehrt, die entsprechen
de Verwendung des Einkom m ens für den Lebensbedarf dar
zulegen und im Bestreitensfall in vollem  U m fang zu beweisen.
b ) A ls Fam ilieneinkom m en in diesem  Sinn ist dabei das E in
kom m en anzusehen, das für den ehelichen Lebensbedarf der 
beiden Ehegatten zu r Verfügung steht und dam it insow eit un
terhaltsrelevant ist.
c) D ie  Unterhaltspflicht gegenüber einem neuen Ehegatten ist 
ausnahm sw eise für die B em essung des U ntcrhaltsbedarfs des 
früheren Ehegatten zu  berücksichtigen, sow eit sie -  etwa als 
A nspruch au f Betreuungsunterhalt gemäß § 16151 B G B  -  be
reits die ehelichen Lebensverhältnisse geprägt hat.
d) Jedenfalls w enn der U nterhaltspflichtige eine unterhalts
rechtlich anzuerkennende zusätzliche A ltersvorsorge betreibt, 
ist cs geboten, dies auch dem  Unterhaltsberechtigten durch 
eine entsprechende Erhöhung des A ltersvorsorgeuntcrhalts
zu  erm öglichen................................................................  ....................... 203

In einem sogenannten Pferdepensionsvertrag hält eine vor
form ulierte V ertragsbestim m ung, die eine beiderseitige K ü n 
digungsfrist von  acht W ochen zum  M onatsende vorsieht, 
grundsätzlich der A G B-rcchtlichen Inhaltskontrollc nach 
§ 307 A bs. 1 und A bs. 2  N r. 1 B G B  stand.....................................  225



17.
9. X . 19
V I I I Z R  240/18

a) Bei Tieren ist im Rahm en der A bgrenzung »neu «/»n eu  
hergestellt« und »gebraucht« im  Sinne der § 474 A bs. 2 Satz  2,
§ 309 N r. 8 Buchst, b D oppelbuchst, ff B G B  nicht nur eine 
nutzungs-, sondern auch eine rein lebensaltersbedingte Stei
gerung des Sachm ängelrisikos zu berücksichtigen.
b) F ü r die Frage, ab w elchem  Zeitpunkt ein noch nicht ge
nutztes Pferd nicht m ehr als »n eu « zu bewerten ist, lassen 
sich keine allgem ein gültigen zeitlichen G renzen  aufstellen. 
Jedenfalls ist ein zum  Zeitpunkt des Verkaufs w eder gerit
tener noch angcrittcner und auch nicht einer sonstigen Ver
w endung (etwa Zucht) zugeführter knapp zweieinhalb Jah re  
alter H engst, der schon seit längerer Z eit von der M utterstute 
getrennt ist, infolgedessen über einen nicht unerheblichen 
Zeitraum  eine eigenständige Entw icklung vollzogen  hat und 
seit längerem geschlechtsrcif ist, als »gebraucht« im Sinne von 
§ 474 A bs. 2 Satz  2 B G B  beziehungsw eise als nicht »neu her
gestellt« im Sinne von § 309 N r. 8 Buchst, b D oppelbuchst. ff 
B G B  anzuschen.
c) Eine K lausel in A uktionsbedingungen des als K om m issi
onär fü r den E igentüm er tätig w erdenden Verkäufers eines 
»gebrauchten« Pferdes, die die gesetzliche Verjährungsfrist für 
A nsprüche des K äu fers w egen eines Sachm angels des im R ah 
men einer Versteigerung nach § 474 A bs. 2 Satz 2 B G B  ver
kauften Tieres au f drei M onate nach G efahrübergang abkürzt, 
dabei aber die K lauselvcrbotc des § 309 N r. 7 Buchst, a und 
b B G B  beachtet, hält der Inhaltskontrolle nach § 307 A bs. 1
Satz 1, A bs. 2 B G B  stan d .....................................................................  235
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